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Standort /Geologie

Naturraum

Seggenreiches Gehölz östlich v. Ahrenshäger See

vermoorte Senke in kuppiger Endmoräne

Krakower Seen- und Sandergebiet

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Güstrow

Gemeinde / Stadt
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Vegetationseinheiten
Rispenseggenried, Steifseggenried, Großseggen-Erlenbruchwald, Erlen-Ohrweiden-Grauweidengebüsch, Rohrglanzgrasröhricht
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

GY W

Gefährdung

Empfehlung

EZ S

keine Gefährdung

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

15457

Vermoorte Senke innerhalb des Waldgebietes "Windfang" mit jungen Schwarz-Erlen bewachsen. Der südliche Teil wird von einem 
Rispenseggenried beherrscht. Die Baumschicht ist nur sehr spärlich ausgebildet. Der nördliche Teil ist von einem jungen Erlenbruchwald mit 
eingestreuten Grau- und Ohrweidengebüschen bewachsen. Ein breiter, nur zeitweise wasserführender Graben durchzieht d. Biotop von Nord 
nach Süd und entwässert auch die südlich liegenden Biotope (4048, 4047). 
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzungg
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex paniculata

Alnus glutinosa Calamagrostis canescens Carex acutiformis Carex elata
Carex elongata Carex riparia Lycopus europaeus Phragmites australis
Scirpus sylvaticus

Frangula alnus Salix aurita Salix cinerea Scrophularia umbrosa


